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Beschlussvorlage  öffentlich 
 

Beratungsfolge Verfasser*in Sitzung am  

Personalausschuss Herr Hanning 16.02.2023  

Kreisausschuss Herr Hanning 27.02.2023  

Kreistag Herr Hanning 06.03.2023  
 

   
Ausbildungs- und Studienplatzangebote der Kreisverwaltung Recklinghausen 
für das Einstellungsjahr 2023;  
Nachtrag zur Vorlage vom 01.09.2022 (2022/089) 
 
 
Beschlussvorschlag: Der Kreistag stimmt der Besetzung der fünf zusätzlichen 

Ausbildungsplätze (3 Bachelor of Laws, 1 
Verwaltungsfachangestellte*r, 1 Straßenwärter*in) in 2023 
zu.  

 
 
Darstellung des Sachverhaltes: 
 
Für das Jahr 2023 wurde in der Sitzung vom 01.09.2022 folgender Ausbildungs- und 
Studienbedarf angemeldet:  
 
Verwaltungsbereich 
 

• 8 Bachelor of Laws (kommunaler Verwaltungsdienst) 

• 2 Bachelor of Laws (kommunaler Verwaltungsdienst) in Teilzeit – wenn der 
Studiengang rechtzeitig akkreditiert und angeboten wird – ansonsten ein 
weiterer Platz im Vollzeitstudium 

• 2 Verwaltungsinformatiker*innen, aufgeteilt wie folgt:  
1 Bachelor of Arts an der HSPV NRW (nicht-technische Laufbahn) 
1 Bachelor of Science an der HS Rhein-Waal (technische Laufbahn) 

• 12 Verwaltungsfachangestellte & Verwaltungswirt*innen 
 
Gewerblich-technischer Bereich 
 

• 1 Chemielaborant*in  

• 2 Fachinformatiker*in Systemintegration 



 

 

• 1 Vermessungstechniker*in  

• 1 Geomatiker*in 

• 1 Bauoberinspektoranwärter*in 

• 2 Bachelor of Science (Bauingenieurwesen) 

• 1 Bachelor of Arts (Kommunales Immobilienmanagement) 

• 10 Gärtner*innen 
 
Aufgrund von (Eigen-)Kündigungen eines Verwaltungsfachangestellten und eines 
Straßenwärters sowie endgültigen Nichtbestehens zweier Bachelor of Laws und einer 
bereits jetzt bekannten Versetzung im Anschluss an das Studium, kann der 
Personalbedarf in den folgenden Jahren nicht sichergestellt werden, da weniger 
Auszubildende als ursprünglich kalkuliert die Ausbildung abschließen werden. 
 
Die folgende Übersicht zeigt die Abgänge von Auszubildenden und Studierenden der 
letzten drei Jahre im Verwaltungsbereich: 
 

Verwaltungsbereich  EJ 2020 EJ 2021 EJ 2022 

Laufbahngruppe 2.1 17 – 4 = 13 13 – 2 = 11 9 

Laufbahngruppe 1.2 16 15 11 – 1 = 10 

Gesamt 33 – 4 = 29 28 – 2 = 26 20 – 1 = 19 

in Prozent 12 % 7 % 5 % 

 
Somit haben in den vergangenen Jahren bereits 6 Auszubildende der Laufbahngruppe 
2.1 und ein Auszubildender der Laufbahngruppe 1.2 die Ausbildung nicht abschließen 
können, sodass zu erwarten ist, dass vakante Stellen perspektivisch nicht mit eigenen 
Nachwuchskräften besetzt werden können. 
 
Die Erfahrung zeigt, dass auch zukünftig damit zu rechnen ist, dass weitere 
Studierende den hohen Anforderungen des Studiums an der Hochschule für Polizei 
und öffentliche Verwaltung NRW (HSPV NRW) nicht gewachsen sein werden. Um die 
Studierenden bei der Prüfungsvorbereitung zu unterstützen und die hohe 
Durchfallquote zu reduzieren, sollen die Studierenden durch speziell auf die 
Studieninhalte der HSPV NRW ausgerichtete Seminare (exvo Repetitorium) auf die 
Klausuren vorbereitet und diese von der Kreisverwaltung bezuschusst werden.  
 
Unter der Maßgabe, dass die entsprechenden Bildungsinstitute (HSPV NRW, 
Studieninstitut SEL Dorsten, Kuniberg Berufskolleg sowie die DEULA-Lehranstalt 
Warendorf/Lehrbauhof Münster) die erforderliche Anzahl an Studien-
/Berufsschulplätzen zur Verfügung stellen können, sollen daher folgende 
Ausbildungsplätze zusätzlich vergeben werden: 
 

- 3 Bachelor of Laws (kommunaler Verwaltungsdienst) 
- 1 Verwaltungsfachangestellte*r 
- 1 Straßenwärter*in 

 



 

 

Zur Besetzung der zusätzlichen Verwaltungsstellen sollen die nächstplatzierten 
Bewerber*innen aus dem Ranking des Auswahlverfahrens berücksichtigt werden. Die 
Stelle der Straßenwärterin*des Straßenwärters soll erneut ausgeschrieben werden. 
Die Mehraufwendungen durch die Besetzung der fünf zusätzlichen Ausbildungsplätze 
(ab August/September 2023) werden durch die wegfallenden Personalaufwendungen 
nach Ausscheiden der fünf Auszubildenden gedeckt. 
 
Die Ausbildungsplätze im Verwaltungsbereich für das Jahr 2023 entsprechen nach der 
vorgenannten Erhöhung somit folgender Aufstellung: 
 

• 11 Bachelor of Laws (kommunaler Verwaltungsdienst) 

• 2 Bachelor of Laws (kommunaler Verwaltungsdienst) in Teilzeit – wenn der 
Studiengang rechtzeitig akkreditiert und angeboten wird – ansonsten ein 
weiterer Platz im Vollzeitstudium 

• 2 Verwaltungsinformatiker*innen, aufgeteilt wie folgt:  
1 Bachelor of Arts an der HSPV NRW (nicht-technische Laufbahn) 
1 Bachelor of Science an der HS Rhein-Waal (technische Laufbahn) 

• 13 Verwaltungsfachangestellte & Verwaltungswirt*innen 
 
Im gewerblich-technischen Bereich ergänzt um eine*n Straßenwärter*in.  
 
 
Rechtsgrund 

Handelt es sich um Leistungen, die durch Gesetz / 
Verordnung / o. Ä. bestimmt sind? 

☐ Ja ☒ Nein 

Handelt es sich um freiwillige Leistungen? ☒ Ja ☐ Nein 

 
Haushaltsauswirkungen 

Ergebnis- und/ oder zahlungsrelevante 
Auswirkungen? 

☒ Ja ☐ Nein 

Im Haushaltsplan vorgesehen? ☒ Ja ☐ Nein 

Kreisumlagewirksam? ☒ Ja ☐ Nein 

 
Stellenplanauswirkungen 

Bestehen Auswirkungen auf den Stellenplan? ☒ Ja ☐ Nein 

Im Stellenplan vorgesehen? ☐ Ja ☒ Nein 

Sind die Stellen refinanziert? ☐ Ja ☒ Nein ☐ Teilweise 

 
Klimaschutz

☒ Keine unmittelbaren Auswirkungen ☐ Positive Auswirkungen ☐ Negative Auswirkungen 
 

Begründung: 

 


